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 Kinderwelten 

 

Junge Leute Für Eltern 

 

Hören und Sehen 

 
Christine 
Dürichen 

Yvonne Hergane / Christiane Pieper: 
Einer mehr 
 
Pfiffige Reime und viele kleine Jungs! 
Ein bunter Spaß schon für die Kleinsten. 
Auch für die Großen tolle Unterhaltung. 

Bärbel Körzdörfer: Jungs auf Skype 
 
Victor und Jens sind allerbeste Freunde 
und unterhalten sich nahezu täglich über 
Skype. Im Chat besprechen sie alles was 
ihnen wichtig ist: Familie, Schule, Mädchen, 
Hobbys…   
Ein kurzweiliger Roman in Chat- und 
Jugendsprache, der vor allem Jungs 
ansprechen dürfte. 

Lane Smith: 
Das ist ein Buch 
 
Ein wunderbares Bilderbuch für 
Erwachsene, die Bücher lieben.  
Ein Affe liest ein Buch und ein kleiner Esel 
wird immer neugieriger, was der Affe denn 
da macht…  
Mehr Inhalt wird nicht verraten! 

Die großen der Welt – Menschen, 
die Geschichte machten 
 
Ein tolles Hörbuch, um sich einen 
Überblick über die wichtigsten 
Persönlichkeiten, die den Lauf der 
Geschichte nachhaltig beeinflussten, 
zu verschaffen. 

  

 
Birgit Graf 

Kate di Camillo: 
Bink & Gollie 
 
Bink und Gollie sind beste Freundinnen, 
wie sie unterschiedlicher kaum sein 
könnten. Drei Geschichten einer 
unverwüstlichen Freundschaft mit vielen  
liebevollen und witzigen Bildern. 

Marie Aude Murail: So oder so ist das 
Leben 
 
Violaine ist 17, Arzttochter, brav, 
unentschlossen und - schwanger. 
Wie wird sie sich entscheiden?  
Auch dieses Buch der Jugendliteraturpreis-
trägerin besticht durch seine 
unverwechselbare, klare, treffende 
Erzählweise und berührt mit seinen 
lebensnahen Charakteren. 

Ernst Fritz-Schubert: 
Glück kann man lernen 
 
Der Autor ist Direktor eines 
Wirtschaftsgymnasiums in Heidelberg und 
hat an seiner Schule das Schulfach 
„Glück“ eingeführt. Hier erläutert er, wie 
Eltern zuhause ihre Kinder stark machen 
können für das Leben, damit sie 
„glücksfähig“ werden. Mit vielen 
praxiserprobten Beispielen. 

Chris Priestley: 
Onkel Montagues 
Schauergeschichten 
 
Onkel Montague lebt in einem 
einsamen, düsteren Haus. Edgar 
besucht ihn gerne, denn er hat 
unglaublich viele Schauergeschichten 
zu erzählen. Aber was hat es mit den 
Geschichten auf sich? Schaurig-schön 
erzählt von Dietmar Mues. 

  

 
Julia Kunst 

Oscar Brenifier: Philosophieren mit 
neugierigen Kindern 
 
Kindern Freude am Philosophieren zu 
bereiten, das versteht der französische 
Philosoph und Autor dieser Buchreihe  
meisterhaft. Seine Fragen laden zum 
gemeinsamen Nachdenken und 
Diskutieren ein. Dabei eröffnen sich nicht 
nur jungen Lesern überraschende 
Einsichten. Es geht in seinen Bänden u. a. 
um das Ich, die Freiheit, Gut und Böse, 
das Leben oder auch um das Glück. 

Kami Garcia /  Margaret Stohl: 
Sixteen Moons – Eine unsterbliche Liebe 
 
Lange bevor er sie zum ersten Mal trifft, 
träumt er bereits von ihr: Lena. Sie ist neu 
in der Stadt und Ethan spürt sofort, dass sie 
anders ist als andere Mädchen und dass er 
auf geheimnisvolle Weise mit ihr verbunden 
ist: Ein spannendes Lesefutter vor allem 
auch für Jungs. 

Katrin und Frank Hecker: 
Matschebild und Weidenhütte 
 
Raus in die Natur und los geht es: Das 
Autorenduo zeigt Kindern und deren 
Familien wie man mit einfachsten Mitteln 
einen Weidenunterschlupf baut, ein 
Vogelmenü zubereitet oder mit Erdfarben 
ein Matschebild malen kann. Doch nicht 
nur das: Katrin und Frank Hecker sind 
Diplombiologen und haben zusätzlich 
allerhand Interessantes über das Leben 
von Pflanzen und Tieren zu berichten. 

Drachenzähmen leicht gemacht 
DVD 
 
Von jeher gelten Drachen in dem 
Wikingerdorf Berk als tödliche 
Bedrohung. Hicks wird jedoch eines 
besseren belehrt, denn er pflegt einen 
verletzten Drachen gesund und lernt 
dabei dessen wahre Natur kennen, die 
alles andere als todbringend ist. Wird 
es ihm gelingen, die Vorurteile gegen 
Drachen zu bekämpfen und sie damit 
vorm Aussterben zu bewahren? 
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 Kinderwelten Junge Leute Für Eltern 
 

Hören und Sehen 

 
Petra 
Lausecker 

Milena Baisch: Anton taucht ab 
 
Anton, alias Starflashman ist ein Junge, 
der gerne im Cyberspace unterwegs ist. Er  
soll mit seinen Großeltern in den Urlaub 
fahren. Vom Campen und dem ekligen 
Badesee ist der Surfer in den virtuellen 
Wellen nicht allzu begeistert. Erst die 
Bekanntschaft mit einem Fisch, der sein 
neuer Freund werden soll, macht diese 
Ferien zu einem besonderen Abenteuer. 

Ursula Poznanski:  
Erebos  
 
Nick ist fasziniert von „Erebos“, einem 
geheimnisvollen Computerspiel, das auf 
mysteriöse Weise die Fantasy-Spielwelt 
mit der  Realwelt verbindet und allmählich 
immer bedrohlicher wird… 

Erlebniswandern mit Kindern - 
Münchner Berge 
 
30 Touren zwischen Inntal und Füssen, die 
mehr als nur Wandern bieten… jeder Weg 
überrascht mit einer Attraktion, wie z.B. 
einer Burgruine, einem Streichelzoo, einem 
Klettergarten, einem Abenteuerspielplatz 
usw.  
Viel Spaß für die Kleinen! 

Janne Teller:  
Nichts: Was im Leben wichtig ist  
Agnes erzählt die Geschichte ihrer 
Klasse, wie diese sich verändert, 
nachdem ein Mitschüler „Pierre“ 
beschließt, auf einem Pflaumenbaum 
seine Meinung kund zu tun: 
„Nichts, sei im Leben von Bedeutung“  
Die Klasse versucht ihn zu 
überzeugen, dass es doch Dinge von 
Wichtigkeit im Leben gibt….   

  

 
Gabriela 
Schmidt 

Ake de Vries / Charlotte Dematons: 
Wo ist Raffi? 
 
Raffi, ein Kuscheltier der besonderen Art, 
eine kleine Giraffe, geht verloren und 
begibt sich auf große Afrikareise, um dann 
zu ihrem Besitzer zurückzukehren. Ein 
wunderbar schwungvoll illustriertes 
Bilderbuch, das Kinder auf Veränderungen 
vorbereiten kann. 

Christian Eichler und Jürgen Rieckhoff: 
Zuckerpass und Blutgrätsche 
 
Wahre Geschichten rund um den Fußball. 
Begeistert auch Nicht-Fußballfans, wie 
mich – die Begeisterung des Autors 
Christian Eichler für das Thema Fußball 
überträgt sich spontan auf den ersten 
Zeilen; unterstützt von spritzigen 
Illustrationen von Jürgen Rieckhoff. 
Sehr empfohlen für Fußballmuffel! 

Alain Serres, Bruno Heitz: 
Wie du deinen Eltern beibringst, 
Kinderbücher zu lieben 
 
Ein großer Spaß für Groß und Klein – 
Bücher die schon gelesen wurden oder 
noch vorgelesen werden – Figuren, die wir 
kennen oder noch kennenlernen werden. 
Ein kleines, lustiges Buch, das Vorlesen 
zum Spaß werden lässt. Eine 
Liebeserklärung an alle Kinderbücher. 

Die kleinen Bankräuber 
 
Kinderkrimi im Stil der tschechischen 
Filmklassiker. Mit hervorragender 
Besetzung und Spaßfaktor für Groß 
und Klein. Ausgezeichnet auf vielen 
Kinder-Filmfesten unter anderem in 
Würzburg; auch der Publikumspreis in 
München ging  an diesen 
unterhaltsamen Film. 

  

 
Bettina Sölch 
 

Oscar Brenifier: Ich – Was ist das? 
Kannst du wählen, wer du bist? Bist du wie 
die anderen? Hast Du Dich schon mal 
gefragt, was ICH bedeutet? … Dieser Titel 
ist der erste Band der Reihe 
„Philosophieren mit neugierigen Kindern“  
des französischen Philosophen. Mit 
witzigen, teils auch tiefgründigen  
Illustrationen begleitet. Für kleine und 
große Leser! 

Mary E. Pearson: 
Ein Tag ohne Zufall 
 
Die 17-jährige Destiny, die von Jahr zu 
Jahr das Internat wechselt, beschäftigt sich 
mit Zahlenmystik und Wahrscheinlichkeit. 
Sie wünscht sich einen Tag, an dem alles 
so ist, wie es sein soll. Und dann scheint 
dieser gekommen und  ihr und ihren 
Freunden stoßen wunderbare Dinge zu ... 

Reinhard Winter: 
Jungen – eine Gebrauchsanweisung 
 
Ein moderner Erziehungsratgeber zum 
Thema Jungs. Wie ist das Gehirn von 
Jungen aufgebaut? Brauchen sie eine 
andere Erziehung? Theorie und leicht 
umzusetzende Tipps für Eltern zu einem 
entspannten und motivierenden Alltag. 

Autogenes Training und 
Fantasiereisen für sanftes 
Einschlafen 
 
Sanftes Einschlafen mit Bildern und 
leiser Musik führen zur leichteren 
Verarbeitung des Erlebten. Drei 
Entspannungsübungen nach dem 
Autogenen Training werden hier für 
Kinder angeboten. 

 


